
Allgemeine Hinweise:
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 17. Jänner 2011 an. Anmeldungen werden nur schriftlich entgegen-
genommen. Mitglieder des ÖWAV werden bevorzugt gereiht. Die Anmeldungen werden von uns nicht 
bestätigt. Wir melden uns nur im Falle einer Änderung.

Stornobedingungen:
Geben Sie Stornierungen bitte schriftlich bekannt. Bei Stornierungen nach dem 17. Jänner 2011 
werden 50 % des Seminarbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst bzw. bei 
Nichterscheinen ohne Abmeldung muss der volle Seminarbeitrag in Rechnung gestellt werden.
Die Nennung einer Ersatzperson ist möglich.
Seminarbeitrag:
ÖWAV-Mitglieder: 						      € 150,– (+ 20 % USt.)
Nichtmitglieder: 						      € 250,– (+ 20 % USt.)
StudentInnentarif (bis max. 27 Jahre, Inskriptionsbestätigung)		
gilt nicht für Werkstudenten: 					     €   25,– (+ 20 % USt.)
Inkl. Vortragsunterlagen und Pausenerfrischungen. Zahlen Sie bitte erst nach Erhalt der Rechnung ein.

Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen 
vorzunehmen.

Veranstalter: Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH, 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, 
Tel. +43-1-535 57 20, Fax +43-1-532 07 47, 
Organisatorische Hinweise: Irene Peyerl, Tel. +43-1-535 57 20-88, E-Mail: peyerl@oewav.at
 

ANMELDUNG: 
per Fax 01-532 07 47 oder per E-Mail: peyerl@oewav.at
Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

„Berichtspflichten für Kläranlagenbetreiber nach Emissionsregister Oberflächenwasserkörper“
am 26. Jänner 2011, Haus der Begegnung – 6020 Innsbruck, Rennweg 12

Vor- und Zuname (mit Titel): ..................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation: .........................................................................................................................................................

Adresse: ..........................................................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): ..............................................................................................................................................
............................................................................................................................................................................................................................

Telefon/Fax: ..................................................................................................................................................................................................

E-Mail: .............................................................................................................................................................................................................

ÖWAV-Mitglied: 		  o	 ja	 o	 nein 
StudentIn:		  o	 ja	 o	 nein 

(Mitglieder der DWA aus Deutschland und des VSA aus der Schweiz erhalten Mitgliederkonditionen)
Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „EmReg Innsbruck 22343“)

Datum: 				    Unterschrift: 

Österreichische Post AG
Info.Mail Entgelt bezahlt

Österreichischer Wasser- und Abfallwirtschaftsverband, Marc-Aurel-Straße 5, 1010 Wien
Tel. +43-1-535 57 20, Fax +43-1-532 07 47, buero@oewav.at, www.oewav.at

Berichtspflichten für  
Kläranlagenbetreiber nach  

Emissionsregister Oberflächenwasserkörper

Dateneingabe und Erfahrungen aus der Praxis

Datum:		  Mittwoch, 26. Jänner 2011

Ort:		  Haus der Begegnung
		  6020 Innsbruck, Rennweg 12

Leitung:		 Dr. Peter Weilgony, 
		  Lebensministerium
		  DI Georg Windhofer, 
		  Umweltbundesamt GmbH.
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lebensministerium.at



Seminarinhalt: 
Aufgrund gemeinschaftsrechtlicher Vorgaben sind die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
verpflichtet, Daten betreffend die Belastungen der Umwelt durch Emissionen von 
Stoffen aus Punkt- und Flächenquellen in elektronischen Registern zu sammeln, aufzu-
bewahren und zu aktualisieren. Die derart gesammelten Daten sollen der Erarbeitung 
und Umsetzung von Programmen zur Verminderung der Umweltverschmutzung aus 
derartigen Quellen sowie der Erfüllung gemeinschaftsrechtlicher oder nationaler 
Berichtspflichten dienen.
In Österreich erfolgte die nationale Umsetzung der gemeinschaftsrechtlichen 
Verpflichtungen ua. im Weg der Emissionsregisterverordnung EmRegV-OW. In dieser 
Verordnung werden Art und Umfang der in das EmReg aufzunehmenden Daten festge-
legt, einschließlich der ihrer Ermittlung und Bewertung dienenden Methodenvorschriften 
sowie der Häufigkeit der Datenerhebung. Weiters enthält die Verordnung Festlegungen 
zu den von den Registerpflichtigen (Wasserberechtigten oder Anlagenbetreibern) be-
reitzustellenden Daten und zu den im jährlichen Datenliefer- und –bearbeitungszyklus 
einzuhaltenden Terminen und Fristen.
Das Seminar soll einerseits über die Anforderungen an die Registerpflichtigen in 
Hinblick auf Berichts-, Melde- und Messverpflichtungen informieren. Anderseits wer-
den Erfahrungen aus der Praxis sowohl von Seiten der Behörde als auch aus Sicht 
eines Berichtspflichtigen mit der bereits am 1. Februar 2009 in Kraft getretenen 
Emissionsregisterverordnung aufgezeigt.
Zielgruppe: 
Kommunale und private Betreiber von Abwasserbehandlungsanlagen, Planer, 
Behördenvertreter, Sachverständige, Universitäten 

PROGRAMM

13:00 – 13:30 Registrierung und Begrüßungskaffee

13:30 – 13:40 Begrüßung und Eröffnung
GF DI Manfred Assmann, ÖWAV 
BR h.c. DI Helmut Passer, Ingenieurbüro Passer & Partner Ziviltechniker 
GmbH / ÖWAV-Vorstand
DI Dr. Stefan Wildt, Amt der Tiroler Landesregierung

Block I:
Moderation:

Berichtspflichten 
DI Dr. Stefan Wildt, Amt der Tiroler Landesregierung

13:40 – 14:00 Berichtspflichten und wasserwirtschaftliche Planung
EMREG-OW als Planungsinstrument der Wasserwirtschaft
Dr. Peter Weilgony, Lebensministerium 

14:00 – 14:30 Messverpflichtung / Meldeverpflichtung, Ermittlung der 
Jahresfrachten 
Vorgehensweise bei der  Datenermittlung sowie der -aufbereitung 
Dr. Peter Weilgony, Lebensministerium
DI Georg Windhofer, Umweltbundesamt GmbH.

14:30 – 14:45 Fragen und Diskussion 

14:45 – 15:15 Kaffeepause 

Block II:
Moderation:

Erfahrungen aus der Praxis
Dr. Peter Weilgony, Lebensministerium

15:15 – 15:45 Dateneingabe in der Praxis
DI Georg Windhofer, Umweltbundesamt GmbH.

15:45 – 16:05 Praxiserfahrungen aus Sicht des Amtes der Tiroler Landesregierung
DI Dr. Stefan Wildt, Amt der Tiroler Landesregierung

16:05 – 16:25 Erfahrungsbericht eines Registerpflichtigen
Ing. Christian Callegari, Abwasserverband Hall in Tirol - Fritzens

16:25 – 16:40 Schlussdiskussion 
Anreise mit dem Pkw:
von der A12 kommend – Ausfahrt „Hall West“ – geradeaus – im Kreisverkehr 2. Ausfahrt Richtung 
„Hall / B171 / Rum“ – bei B171 links abbiegen – 6,4 km weiter auf B171 (Tiroler Bundesstraße) – 
bis Rennweg 12
Wenig Parkmöglichkeit beim Haus direkt – kostenpflichtige Parkplätze beim Austria Trend Hotel 
sowie Firma Spar nebenan.

Anreise mit der Bahn: Zielbahnhof „Innsbruck Hauptbahnhof“ 
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Hinweis: 
Wiederholungsveranstaltung mit länderspezifischen Vorträgen

in Block II ist am 23. März 2011 in Graz geplant!
Anmeldungen dafür sind auf www.oewav.at bereits möglich.


